
24
Benjamin Wilhelmi

Straßenname Waldstraße („Of’m Rampe“)

Lage der Straße
(Kartenausschnitt)

Die Straße schließt an die Straße „Im Acker“ an und führt entlang der
Bahngleise bis zum Waldrand des „Andreasbüsch“. Die Waldstraße hat
eine Länge von etwa 225 Metern.

Besonderheit(en)
bzw. Interessantes

Es gibt die Straßenbezeichnung insgesamt 5.219-mal in Deutschland.120

Herkunft und
Bedeutung
(Historie)

Der Straßenname „Waldstraße“ steht allgemein für eine Straße, die ur-
sprünglich an, in oder zu einem natürlich gewachsenen (Berg-)Wald ver-
läuft, was auch für die Waldstraße in Urmersbach zutrifft.121 Vor dem
Bau der Eisenbahnstrecke Mayen-Gerolstein bestand das Gebiet der
Waldstraße aus Ackerland, Wald und Wiesen. Erst mit Eröffnung der
Bahnstrecke im Jahr 1895 und dem aufkommenden Güterverkehr muss-
ten diese Flächen um 1900 für eine große Verladerampe weichen. Nach-
dem die Deutsche Bundesbahn in den 1960er bis 1970er Jahren vermehrt
Nebenstrecken stilllegte oder zurückbaute, wurden auch in Urmersbach
Ende 1969 die beiden Nebengleise sowie die Verladerampe entfernt. Die
frei gewordenen Flächen wurden Ende der 1970er Jahre zu Gemeinde-
bauland erklärt und das Dorf in südwestlicher Richtung erweitert. Die
Straße sollte nach dem ursprünglichen Willen des damaligen Gemeinde-
rates „Andreasweg“ heißen, doch formierte sich gegen diese Pläne ein
Anwohnerprotest, an dessen Ende die Straße auf Drängen der Anwohner-
schaft seit 1982 offiziell Waldstraße heißt. In der Dorfbevölkerung blieb
der Dialektname „Of’m Rampe“ jedoch bis heute erhalten.122
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17; vgl. SCHUMACHER, Werner (1998), S. 228.


